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Bei uns begegnen sich viele Menschen: laut, leise, bunt & verschieden. Genau das macht unseren ge-
liebten Rostwürfel aus. Damit sich alle sicher und willkommen fühlen, schauen wir hin. Dies soll eine 
Einladung sein, hinzuschauen, nachzufragen und zu helfen.

Um was gehts?
Bei uns gilt: Respekt, Rücksicht, Verantwortung. Wir wollen, dass sich alle wohlfühlen, egal wer sie 
sind, wie sie aussehen, wen sie lieben oder woran sie glauben. Diskriminierung, Gewalt und Grenz-
überschreitungen haben bei uns keinen Platz.

Dazu gehören für uns ein paar einfache, aber verbindliche Grundsätze:
▶ �Es gilt eine Nulltoleranz gegenüber diskriminierendem Verhalten jeglicher Art
▶ �Nur «Ja» heisst «Ja». Fehlende Zustimmung berechtigt zu keinerlei Handlung
▶ �Wir hören zu, nehmen alle ernst, schreiten bei Bedarf ein und stehen auch im Nachhinein  

zur Verfügung.
▶ �Wir greifen ein. Wenn etwas passiert, handeln wir.
▶ �Wer Grenzen überschreitet und / oder gegen unsere Grundsätze verstösst, trägt  

die Konsequenzen.

Wenn dir etwas komisch vorkommt oder du merkst, dass jemand bedrängt wird oder sich nicht gut 
fühlt: sprich uns an. Unser Team, an der Bar, am Eingang oder an der Garderobe, ist da. Bei grösseren 
Anlässen ist zusätzlich unser Care Team unterwegs.

Wenn du dich unwohl fühlst, melde dich bei uns. Wir nehmen jedes Anliegen ernst, egal ob klein oder 
gross. Wir hören zu, handeln diskret und sorgen dafür, dass du dich sicher fühlst. Wenn nötig, beglei-
ten wir dich an einen ruhigeren Ort oder holen Unterstützung.

Hilfestellen ausserhalb
Manchmal braucht es Hilfe über den Abend hinaus. 
Dafür gibt es Anlaufstellen wie:
▶ Opferhilfe Solothurn: opferhilfe.so.ch
▶ �Beratungsstelle Gewalt (für Tatpersonen): beratunggewalt.so.ch
▶ Unbeschwert feiern: unbeschwert-feiern.ch

Für alle, die es genauer wissen möchten:
Hinter diesem Konzept stehen Gedanken, die auch in der Awareness-Arbeit verbreitet sind. Wenn 
du dich vertiefter damit befassen willst, findest du hier Erklärungen zu Begriffen, die für uns wichtig 
sind:
▶ Konsensprinzip : Nur «Ja» heisst «Ja»
▶  �Definitionsmacht & Parteilichkeit: Betroffene bestimmen selbst, was eine  

Grenzüberschreitung ist
▶  �Safer Space: Räume, die Sicherheit und Unterstützung schaffen

Wir haben uns das nicht alleine ausgedacht. Unsere Einladung basiert auf der Vorarbeit von ganz  
vielen anderen und wurde in einer Gruppe mit verschiedenen Persönlichkeiten ausgearbeitet. 


